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Kreisliga Herren SZ/WF

ESV Wolfenbüttel II : TSV Hordorf II 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim ESV Wolfenbüttel II – 9:4 Heimerfolg

Im Spiel der Kreisliga Herren SZ/WF traf die Mannschaft des ESV Wolfenbüttel II am vergangenen
Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Hordorf II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Detlev Gentz. Garant für diesen Heimspielsieg waren Röwer und Gentz, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der ESV Wolfenbüttel II
dieses Match mit einem und der TSV Hordorf II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Geiger /
Gebauer Große / Krüger in fünf Sätzen. Röwer / Gentz waren in der Partie gegen Nierösel / Laucke
nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließen Schöniger
/ Höhn ihren Gegnern Hoppe / Meißner beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 13:11, 11:3, 11:8 gegen Stephan Große fand Leonhard Geiger von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Philipp Schöniger
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Björn Nierösel. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wenig Chancen ließ indes Thomas Röwer bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Achim Laucke. Detlev Gentz besiegelte danach mit
einem 3:1 gegen Mario Krüger einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Mit 3:1 hatte Klaus Gebauer im Spiel gegen Björn Meißner, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Thomas Höhn und Thomas
Hoppe, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:
2. Einen Zähler für die Gäste musste Leonhard Geiger bei der 1:3-Niederlage gegen Björn Nierösel
hinnehmen. Damit hat Nierösel nun ein 14:15 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Philipp Schöniger
beim 2:3 gegen Stephan Große. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Große
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Thomas Röwer war im
Einzel gegen Mario Krüger nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Detlev Gentz den Gastspieler
Achim Laucke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nach diesem Einzel steht Gentz somit bei 11 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Laucke ein 2:7 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den ESV Wolfenbüttel II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV Wolfenbüttel II am 18.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Hordorf II wird nach nun 6 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
21.04.2023 gegen den SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel II

Doppel: Geiger / Gebauer 1:0, Röwer / Gentz 1:0, Schöniger / Höhn 1:0 
Einzel: L. Geiger 1:1, P. Schöniger 0:2, T. Röwer 2:0, D. Gentz 2:0, K. Gebauer 1:0, T. Höhn 0:1 

 TSV Hordorf II
Doppel: Nierösel / Laucke 0:1, Große / Krüger 0:1, Hoppe / Meißner 0:1 
Einzel: B. Nierösel 2:0, S. Große 1:1, M. Krüger 0:2, A. Laucke 0:2, T. Hoppe 1:0, B. Meißner 0:1


